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Liebe Eltern,     
 
„Alles neu macht der Mai,  
macht die Seele frisch und frei“ 
 
so beginnt das bekannte Volkslied, das Herman Adam von Kamp vor fast genau 200 Jahren; im Jahr 1818; 
verfasste. 
 
Nicht neu, aber erneuert haben wir in der Sekundarschule Fürstenberg den Umgang mit (Unterrichts-) 
Störungen, Regelverstößen und auch in Schule zunehmender Respektlosigkeit gegenüber Mitschülerinnen 
und Mitschülern, Lehrerinnen und Lehrer sowie Mitarbeiterinnen im Ganztag und in der Verwaltung. 
Das war, wie Sie wissen, Gegenstand einer gemeinsamen Fortbildung der drei Schulen und aller 
außerschulischen Mitarbeiterinnen im Schulzentrum Fürstenberg am 28. Februar 2017. Der Referent Jürgen 
Berger stellte die Inhalte seiner „konfrontativen Pädagogik“ außerdem in einer sehr gut besuchten 
Abendveranstaltung im März allen Interessierten vor. Ziele seines Antigewalt- und Coolnesstrainings sind die 
„Verbesserung der Handlungskompetenz in konfliktträchtigen Alltagssituationen“, Gewaltprävention und 
Gewaltintervention, die Förderung einer „Kultur des Hinschauens und der friedfertigen Einmischung“, eine 
„Stärkung der Opfer und der Peergroupkompetenz“, die Sensibilisierung der Täter und Förderung eines 
„selbstbehauptenden und deeskalierenden Verhaltens“. Störungen und Regelverstößen vorzubeugen bzw. 
diesen unmittelbar und einheitlich zu entgegnen, ist Ziel der Maßnahmen, die schulformübergreifend 
erarbeitet wurden und die in dieser Woche in Kraft treten.  
 
Um in gebotener Kürze reagieren und den Unterricht zügig fortsetzen zu können, werden Schülerinnen und 
Schüler, die wiederholt verwarnt wurden, in eine Nachbarklasse verwiesen, wo sie sich erklären müssen und 
in der Regel bis zur nächsten großen Pause verbleiben (Gelbstufe). Stört der Schüler/die Schülerin nach 
Rückkehr in der Klasse erneut, wird er auf Rot gesetzt. Das bedeutet, dass er im Beisein des Lehrers oder eines 
Erwachsenen zu Hause anruft, um zu sagen, dass er wegen Fehlverhaltens vom weiteren Unterricht 
ausgeschlossen ist und abgeholt werden muss/ nach Hause geschickt wird. Unter besonderen Umständen 
kann sich der Unterrichtsausschluss auch noch auf den folgenden Tag beziehen. 
 
Liebe Eltern, es versteht sich von selbst, dass diese Maßnahmen nur in begründeten Fällen angewendet 
werden und in der Erwartung, dass sie zu einer nachhaltigen Verbesserung des Verhaltens und insgesamt zu 
mehr Respekt führen. Das kann letztlich aber nur gelingen, wenn Schule und Elternhaus eng 
zusammenarbeiten. Erfahrungsgemäß stellt sich eine positive Wirkung am ehesten dann ein, wenn die 
Erziehungsberechtigten schulische Maßnahmen uneingeschränkt unterstützen, - auch und gerade, wenn diese 
unangenehm und mit zusätzlichem Einsatz verbunden sind (z.B. durch das Abholen des Kindes von der 
Schule). Schülerinnen und Schüler registrieren sehr empfindsam, wie Schule und Eltern miteinander umgehen. 
Insofern ist es gut und wichtig, dass die Schüler-, Lehrer- und Elternvertreter in den Schulkonferenzen die 
genannten Vorgehensweisen vor Inkraftsetzung einstimmig befürwortet und  
beschlossen haben. 
 
„Alles freut sich der Zeit, 
die verjüngt und erneut 
im Widerschein der Schöpfung blüht 
uns erneuernd im Gemüt!“, 
 
so heißt es in dem eingangs zitierten Volkslied weiter. 
Grund zur Freude gab und gibt es auch in der Sekundarschule Fürstenberg reichlich! Im Folgenden möchten 
wir über einiges berichten, was es an Freudigem oder Neuem in der SK Fürstenberg gibt. 
 
 



SK-Profilzweig MINT 
So kooperiert die Sekundarschule Fürstenberg seit dem 30.03.2017 offiziell mit dem Heinz-Nixdorf-Forum in 
Paderborn, dem das Schülerlabor CoolMint und der Ahornsportpark angegliedert sind. Im Beisein von 
Bürgermeister Christoph Rüther, seinem Stellvertreter Christoph Wittler sowie mit Friedrich Schäfers und 
Anne Reimann als weitere SK-Vertreter durfte ich zusammen mit Dr. Kurt Beiersdörfer, Geschäftsführer des 
HNF, in Paderborn den Kooperationsvertrag unterzeichnen. Dieser stärkt im Bereich MINT die Möglichkeiten 
unserer Schülerinnen und Schüler erheblich. Schon in den nächsten Wochen fahren erste Kurse der 
Jahrgangsstufe 8 nach Paderborn, um am außerschulischen Lernort im Schülerlabor Workshops zu 
absolvieren. Mehrere Klassen werden außerdem ihren Wandertag dazu nutzen, diverse Angebote im 
Computermuseum, im CoolMint Schülerlabor und im Ahornsportpark wahrzunehmen. Wir versprechen uns 
von dieser Kooperation eine erhebliche Stärkung unseres MINT-Profils und freuen uns deshalb sehr über diese 
vielseitige Bildungspartnerschaft. 
 
SK-Profilzweig Sprache 
Grund zur Freude bieten die Schülerinnen und Schüler, die jetzt zum ersten Mal in der Geschichte der 
Sekundarschule Fürstenberg ein Sprachzertifikat in Französisch erwarben. Das Sprachdiplom DELF scolaire 
(Niveau A1) erhielten: Steffen Asshauer, Jana Dören, Lena Dören, Katharina Gebbe, Justin Grefenstein, Marie 
Hellmann, Alec Hüls, Yana Ioschenko, Annika Kloß, Cheyenne Lühring, Lisa Papst, Melina Pickhard, Ina 
Pickhardt, Jana Reim und Paul Szymczak. Wir gratulieren den 15 Mädchen und Jungen der 8. Klassen, das sind 
70% des Französischkurses, recht herzlich. Vorbereitet von Frau Weber absolvierten sie die schriftlichen und 
mündlichen Sprachprüfungen mit vielen tollen, z.T. sogar herausragenden Ergebnissen.   
Gespannt erwarten wir die Resultate des am 4. Mai anstehenden Englischwettbewerbs „The Big Challenge“, 
den Frau Agethen und die Englischlehrerlehrer bereits zum 3. Mal durchführen. Dazu haben sich 170 
(!)Mädchen und Jungen aus den Klassen 5 bis 8 angemeldet. 
Auf Initiative Frau Pichts beteiligen sich die Klassen 5b, 6a und 6c am EU-Projekt E-twinning. Unter dem 
Thema „Show me your world – I will show you mine!“ haben die Englischklassen von Frau Picht, Frau Agethen 
und Frau Bochmann Kontakte zu 3 Schulen in Italien, einer Schule in Polen und einer weiteren Schule auf 
Teneriffa, Spanien, die nun regelmäßig und fleißig – natürlich in Englisch –per Brief und Mail miteinander 
kommunizieren. Der Austausch mit Gleichaltrigen in anderen Ländern und Kulturen ist für die Mädchen und 
Jungen eine tolle Erfahrung. 
 
SK-Profilzweig „Gesundheit und Soziales“ 
Der dritte Profilzweig „Gesundheit - Soziales“ hat ebenfalls einiges Neues zu bieten. 
So werden derzeit von Herrn Hillebrand Sporthelferinnen und Sporthelfer ausgebildet, die sich demnächst für 
ihre Mitschülerinnen und Mitschüler im Pausen- und AG-Angeboten einsetzen werden. 
Die 8. Klassen trugen unter Leitung Herrn Gabriels zum ersten Mal ein Tischtennisturnier aus. Das Finale am 
23. März konnte Francisca da Cunha Borralho (Kl. 8c) gegen David Heinrichs (Kl. 8d) für sich entscheiden und 
den Pokal für dieses Jahr mit nach Hause nehmen. Herzlichen Glückwunsch Francisca! Künftig wird das 
Tischtennisturnier jährlich ausgetragen. 
Im Rahmen der Partnerschaft DFB-SK Fürstenberg kam die Fußball-AG 5/6 im März in den Genuss einer 
Einheit mit dem DFB-Jugendtrainer Fabian Wolf, und im Rahmen von „Baskets@school“ besuchten vor den 
Osterferien, ebenfalls auf Einladung von Herrn Hillebrand, zwei Profispieler der „Paderborn Baskets“ den 
Sportunterricht in der Klasse 6d. 
 
Hinweisen möchten wir schon jetzt auf die nächste Skifahrt, die nach dem großen Erfolg in diesem Jahr 
wieder für die 7. Klassen in der letzten Halbjahreswoche vor der Zeugnisausgabe, wahrscheinlich nach Lofer, 
angeboten wird. Die Anmeldungen werden noch vor den Sommerferien entgegengenommen. Dazu erhalten 
die Kinder rechtzeitig nähere Informationen. 
 
Im Bereich Gesundheit – Prävention angesiedelt ist mit der Verkehrserziehung auch das Radfahrtraining, das 
vor den Osterferien alle 6. Klassen durchliefen. Inzwischen perfekt organisiert von Herrn Hagen und Herrn 
Finke, verantwortlich an der Sekundarschule Fürstenberg für Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung, wird 
dieses inzwischen regelmäßig in Zusammenarbeit mit der Kreispolizeibehörde durchgeführt. Herr Eickhoff als 
zuständiger Polizeibeamter war zusammen mit mehreren Kollegen vor Ort, um das Radfahrtraining 
durchzuführen und auch die mitgebrachten Fahrräder durchzuchecken.  
In seinem und unserem Namen bedanken wir uns bei dieser Gelegenheit noch einmal bei den in diesem Jahr 
erfreulich zahlreichen Helferinnen und Helfern. Neben Zehntklässlern der Realschule fungierten 17 Eltern und 



Großeltern als Streckenposten. Damit machten sie dieses aufwändige Training nicht nur erst möglich, sondern 
erhielten auch interessante Einblicke in die Verkehrstüchtigkeit von Sechstklässlern. Herzlichen Dank allen 
Helfern für ihren Einsatz!  
 
Der sozialen Verantwortung gerecht werden in besonderer Weise die Mädchen und Jungen, die sich im 
Rahmen von „Sozialgenial“ und „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ derzeit einmal wöchentlich in 
den örtlichen Kindertagesstätten und im Seniorenheim St. Clemens engagieren. Außerdem steht im Sommer 
(4.7.2017) wieder als Großprojekt die „Aktion Tagwerk – dein Tag für Afrika“, an dem sich Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule beteiligen. Der Besuch des Infomobils am 31. März 2017 in der Aula, mit 
begeisternden jungen Menschen aus Afrika war ein tolles Erlebnis und sicher ein Ansporn, sich für dieses 
sinnvolle Projekt wieder nach Kräften einzusetzen. Der Erlös kommt wie in den Vorjahren zur Hälfte Projekten 
in Afrika und zur Hälfte der Brasilieninitiative AVICRES zu Gute.  
In den Osterferien, am 9. April, waren Schülerinnen und Schüler der Kl. 5b im WDR sowie im „KiRaKa“ im 
Digitalradio zu hören. Ausgestrahlt wurde die Radiogeschichte „Raus bist du noch lange nicht“, die u.a. über 
das Projekt „Die Hingucker“ berichtete. Im Herbst waren dazu Reporter in unserer Schule, um Mitarbeiter des 
Kreismuseums in Wewelsburg zu begleiten, die das Projekt gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus mit 
unseren 5. Klassen durchführten. Mit der Gedenkstätte Wewelsburg verbindet unsere Schule eine sog. 
Bildungspartnerschaft. Diese ermöglicht uns die Durchführung verschiedener Workshops, auch an 
außerschulischen Lernorten, in der Gedenkstätte bzw. im Kreismuseum. 
 
Berufsorientierung 
In vollem Gang sind derzeit die berufsorientierenden Maßnahmen, vor allem der 8. Klassen, die Frau Kriener-
Wegener, für Studien- und Berufsorientierung (StuBO) verantwortet. Mit dem Girls`Day/Boys`Day am 27. 
April bieten sich für die 7. und 8. Klassen zwei hervorragende Gelegenheiten, Einblicke in für Mädchen und 
Jungen eher untypische Berufe zu erhalten. Für die 8. Klassen ist dieser Tag die 2. Berufsfelderkundung (BFE). 
Insgesamt 3 Tagespraktika sind im Rahmen der Landesinitiative KAoA (Kein Abschluss ohne Anschluss) in der 
Jahrgangsstufe 8 verbindlich, die 3. BFE steht am 4. Juli an.  
 
SK-Profilzweig KMG (Kunst-Musik-Gestaltung) 
Die weitere Neuerung, auf die ich hinweisen möchte, betrifft die Bläserklassen-AG, die zum kommenden 
Schuljahr eingerichtet wird. Die künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler wurden bereits bei der 
Anmeldung gefragt, ob sie Interesse haben, in Zusammenarbeit mit der Kreismusikschule in Klasse 5 und 6 ein 
Instrument zu erlernen und gemeinsam zu musizieren.  
 
Am Freitag, den 12. Mai 2017, laden wir alle neu angemeldeten Mädchen und Jungen der künftigen 5. 
Klassen und ihre Eltern von 15.00 bis 17.00 Uhr zu uns in die Schule ein! Dozenten der Kreismusikschule 
werden anwesend sein und ein sog. Instrumentenkarussell anbieten. Unverbindlich können alle Mädchen und 
Jungen ausprobieren, ob sie sich für die Bläserklassen-AG anmelden und wenn ja, welches Instrument sie 
erlernen möchten.  
Wir freuen uns zusammen mit der Kreismusikschule, mit der wir eine Bildungspartnerschaft eingegangen sind, 
über zahlreiche Besucher und einen beschwingt musikalischen Nachmittag. Für das leibliche Wohl sorgen die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 7b. 
 
Da wir für dieses Projekt Instrumente benötigen, die den Kindern der Bläser- AG zwei Jahre lang leihweise zur 
Verfügung gestellt werden, und wir überdies langfristig ein Schulorchester aufbauen möchten, müssen 
Musikinstrumente angeschafft werden.  
Um die dafür notwendigen nicht unerheblichen finanziellen Mittel aufzubringen, nimmt der Förderverein der 
Sekundarschule Fürstenberg am Schulförderwettbewerb SPARDA-Spenderwahl 2017 teil.  
Unter dem Motto „Wir schaffen gemeinsam mehr!“ werden von der Sparda-Bank West außerunterrichtliche 
Gemeinschaftsprojekte unterstützt. Vom 3. Mai bis zum 1. Juni 2017 um 18.00 Uhr kann jeder kostenlos 
mitentscheiden, welche Projekte gefördert werden.  
 
 
 
 
 



Es wird online mittels einer SMS-Verifizierung abgestimmt. Zur Teilnahme gibt der Nutzer auf dem Profil der 
Schule seine Handynummer ein (die ausschließlich für die Abstimmung und nicht für Werbezwecke genutzt 
wird). An diese wird eine SMS mit drei Abstimmcodes versendet. Jeder besitzt also drei Stimmen, die er in den 
nächsten 48 Stunden - hoffentlich alle für unser Projekt – eingeben kann. Ob unser Bläserklassenprojekt von 
der Bank unterstützt wird und ggf. in welcher Höhe, hängt also von der Höhe der abgegebenen Stimmen – 
bezogen auf die Gesamtschülerzahl –ab. Zusammen mit dem Förderverein hoffen wir auf eine rege 
Beteiligung unserer Schüler, Eltern und Freunde!   
Unterstützen Sie uns, indem Sie und Ihre Familien uns Ihre Stimmen geben! 
 
Schulkleidung 
Eine echte Neuerung ist der SK-Schulkleidungsshop, der ab sofort über unsere - demnächst überarbeitete - 
Homepage (www.sekundarschule-fuerstenberg.de) nutzbar ist. Betrieben vom Förderverein erleichtert er 
wesentlich die Auswahl, Bestellung und Lieferung von Schulshirts, Jacken, etc. Wir freuen uns, wenn 
Schülerinnen und Schüler jeden Alters ihre Zugehörigkeit an der Sekundarschule Fürstenberg auch durch das 
Tragen von Schulkleidung zum Ausdruck bringt. Grundsätzlich soll jeder Schüler der Schule von Klasse 5 bis 10 
über wenigstens ein Kleidungsstück verfügen, das bei bestimmten Anlässen in und außerhalb der Schule (Tag 
der offenen Tür, Elternsprechtage, Klassenfahrten, Schulveranstaltungen) getragen werden soll. Gern können 
Sie sich das aktuelle Angebot an Schulmode ansehen und die Ausstattung Ihres Kindes aktualisieren. 
 
Digitaler Rundbrief 
Allen, die sich dafür interessieren, was in und an der Sekundarschule Fürstenberg geschieht, welche Projekte 
durchgeführt werden, welche individuellen Leistungen besondere Würdigung erfahren, lege ich unseren 
digitalen Rundbrief ans Herz. Unter redaktioneller Leitung von Tanja Weber und Niklas Frigger enthält er 
vielfältige Berichte, Fotos und Informationen. Sie erhalten ihn, wenn Sie uns Ihre E-Mailadresse zukommen 
lassen und Ihr Interesse bekunden (info@sekundarschule-fuerstenberg.de).  
 
Geocashing 
Moritz Becker, Schüler der Kl. 8a, muss seit dem letzten Wochenende viele Fragen beantworten. Nachdem er 
in Büren in Kooperation mit der Stadt die Messe „Mugglefrei an der Afte“ organisiert hat, erhält er zahlreiche 
Anfragen zu seinem leidenschaftlichen Hobby Geocaching. Wir freuen uns, dass Moritz, übrigens jüngster 
Wanderführer der Touristikgemeinschaft Bürener Land, seine Kenntnisse über diese moderne Form der 
Schatzsuche auch in unserer Schule weitergeben möchte.  
 
Studientag 
Im Rahmen von Vielfalt fördern beschäftigen sich die Lehrerinnen und Lehrer am 7. Juni 2017 an einem 
pädagogischen Tag u.a. mit Diagnostik, ausgehend von den bis dahin vorliegenden Ergebnissen der 
Lernstandserhebungen in Klasse 8.   
Der 07.06.2017 ist für die Schülerinnen und Schüler unterrichtsfrei und als Studientag zu nutzen!  
 
„Alles freut sich der Zeit, 
die verjüngt und erneut. 
Alles neu, frisch und frei, 
macht der holde Mai! 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen wahrhaft einen „holden“ Mai und Frühsommer. 
Herzlichst 

 
Irmhild Jakobi-Reike, Schulleiterin 
 
_________________________________________________________________________ 
(Bitte abtrennen und an die Klassenleitung zurückgeben.) 
 

Der SK-Infobrief 2016/2017 - 4 vom 28.04.2017 habe ich erhalten. 
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